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WESTPRÜFUNG DR. SEIFERT & PARTNER OHG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Steuerberatungsgesellschaft 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Unverbindliche elektronische Kopie 
 der 
 Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung 
 zum 31. Dezember 2012 der 
 Mittelhessische Wasserbetriebe (MWB), 
 Gießen 
  
 Diese Kopie ersetzt nicht das Original des Jahresabschlusses. 
 Inkl. Deckblatt umfasst dieses Dokument insgesamt 5 Seiten. 
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Anlage 1.1
Mittelhessische Wasserbetriebe (MWB), Gießen

Bilanz zum 31. Dezember 2012
- unter Gegenüberstellung der Vorjahreszahlen -

AKTIVA PASSIVA

31. Dezember
2012

31. Dezember
2011

€ €

31. Dezember
2012

31. Dezember
2011

€ €

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und
Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 76.755,00 86.820,00

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte mit Geschäfts-, Betriebs- und anderen Bauten 8.326.661,00 4.632.931,00
2. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte ohne Bauten 324.408,57 324.408,57
3. Technische Anlagen und Maschinen 11.540.070,00 10.045.247,00
4. Kanäle und Hausanschlüsse 112.832.707,78 114.113.017,19
5. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 2.073.599,00 2.166.045,00
6. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 4.346.250,83 9.100.622,67

139.443.697,18 140.382.271,43

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 47.000,00 47.000,00

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 3.569.426,65 5.479.311,67
2. Forderungen an die Stadt Gießen 1.487.527,84 1.686.927,94
3. Sonstige Vermögensgegenstände 89.258,22 3.110,82

5.146.212,71 7.169.350,43

III. Guthaben bei Kreditinstituten 97,55 96,90

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 5.000.000,00 5.000.000,00

II. Rücklagen

1. Allgemeine Rücklage 65.764.401,03 64.395.625,20
2. Zweckgebundene Rücklage 9.561.615,96 9.544.928,64

75.326.016,99 73.940.553,84

III. Jahresüberschuss 1.492.618,68 2.368.775,83

B. Sonderposten für Investitionszuschüsse 14.872.863,86 14.740.157,31

C. Empfangene Ertragszuschüsse 18.572.825,00 19.055.065,00

D. Rückstellungen

1. Steuerrückstellungen 105.793,00 25.988,00
2. Sonstige Rückstellungen 1.197.435,00 850.906,00

1.303.228,00 876.894,00

E. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 24.593.643,74 27.321.212,43
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr: € 3.792.891,58 (€ 4.828.938,31)

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2.133.573,38 1.731.002,56
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr: € 2.133.573,38 (€ 1.731.002,56)

3. Verbindlichkeiten gegenüber der Stadt Gießen 497.955,17 2.058.294,40
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr: € 497.955,17 (€ 2.058.294,40)

4. Sonstige Verbindlichkeiten 921.037,62 593.583,39
28.146.209,91 31.704.092,78

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr: € 921.037,62 (€ 593.583,39)

144.713.762,44 147.685.538,76 144.713.762,44 147.685.538,76
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Anlage 1.2

Mittelhessische Wasserbetriebe (MWB), Gießen
Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 

1. Januar bis 31. Dezember 2012
- unter Gegenüberstellung der Vorjahreszahlen -

2012 2011
€ €

1. Umsatzerlöse 26.936.186,48 27.285.312,30

2. Sonstige betriebliche Erträge 1.217.547,18 1.240.403,00
- davon Auflösung von Sonderposten für Investitionszuschüsse:
€ 889.644,14 (€ 883.174,36)

3. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für be-

zogene Waren 4.423.041,16 4.326.886,70
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 7.875.071,10 7.972.828,43

12.298.112,26 12.299.715,13

4. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 2.818.179,16 2.542.100,15
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und

für Unterstützung 839.358,38 765.239,63
3.657.537,54 3.307.339,78

- davon für Altersversorgung: € 248.537,32 (€ 224.450,25)

5. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des
Anlagevermögens und Sachanlagen 6.281.543,55 6.045.279,46

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen 3.429.918,42 3.286.127,75

7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 5,13 78,84

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 912.496,34 1.191.127,19

- davon Aufwendungen aus Aufzinsung: € 16.458,00 (€ 17.148,00)

9. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 1.574.130,68 2.396.204,83

10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 79.805,00 25.988,00

11. Sonstige Steuern 1.707,00 1.441,00
81.512,00 27.429,00

12. Jahresüberschuss 1.492.618,68 2.368.775,83
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Der Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers bezieht sich auf den vollständigen Jahresabschluss. 

 

Bestätigungsvermerk 

 
Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang - unter 
Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht der Mittelhessische Wasserbetriebe (MWB), Gießen, für 
das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2012 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von 
Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und ergänzenden 
landesrechtlichen Vorschriften liegen in der Verantwortung der Betriebsleitung des Eigenbetriebes. Unsere 
Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den 
Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht abzugeben. 
 

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und § 27 Abs. 2 EigBGes unter Beachtung der 
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass 
Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung 
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei 
der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das 
wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebes sowie die Erwartungen über mögliche Fehler 
berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen 
Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht 
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten 
Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der Betriebsleitung des Eigenbetriebes sowie 
die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Wir sind der 
Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 
 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der 
Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage der Mittelhessische Wasserbetriebe (MWB), Gießen. Der Lagebericht steht in 
Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des 
Eigenbetriebes und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 
 
Gießen, den 16. Juli 2013 

 

 

 W E S T P R Ü F U N G 
 Dr. Seifert & Partner OHG 
 Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 Steuerberatungsgesellschaft 
 
 
 
 (Wenzel) (Becker) 
 Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer 
 


